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Aufklärung statt Hysterie 

Von arc 

MÖRFELDEN-WALLDORF - „Panik oder Hysterie bringen gar nichts, gute 
Vorbereitung hingegen schon.“ Das sagte Erster Stadtrat Burkhard Ziegler, der auf 
die Besonnenheit der Bürger setzt, mit Blick auf das Corona-Virus beim offenen 
Gesprächsabend der Freien-Wähler im Goldenen Apfel. Aus diesem Grund mache 
man sich auch in der Stadtverwaltung Gedanken, wie man aufklären und versuchen 
kann dem Bewohnern die richtigen Verhaltensweisen bei Verdachtsfällen zu 
vermitteln. Zur Vorbeugung sollten sich die Bürger regelmäßiger als bisher die Hände 
waschen oder desinfizieren. Sollte jemand entsprechende Symptome an sich 
beobachten, sollte er sich beim Hausarzt oder Gesundheitsamt melden. Ziegler: „Das 
Schlimmste wäre, sich ins Wartezimmer zu setzen. Daher anrufen, zu Hause bleiben 
und der Arzt kommt zum Betroffenen nach Hause. Und dann auch die Namen aller 
Personen bereitlegen, mit denen man Kontakt hatte.“ 

Der Erste Stadtrat hatte zunächst überlegt, eine Informationsveranstaltung zum 
Thema in den kommenden zehn Tagen zu veranstalten. Davon sei aber zunächst 
Abstand genommen worden, um Menschenansammlungen zu vermeiden. Die Stadt 
hat auf ihrer Internetseite www. moerfelden-walldorf.de die Informationen der 
Bundesregierung zum Corana-Virus veröffentlicht. 

 


